
So einen Tag wie heut‘ 
 
So einen Tag wie heut‘ 
den mag ich gern! 
Mit soviel Licht und frohen Farben .  
Mit Wärme und auch kühlen Schatten 
und jungem Grün und saft‘gen Matten, 
mit Vogelsang und Blütenduft. 
 
Kein Ärger und kein Leid 
raubt mir die Lust 
zum Schauen, Wandeln und Genießen. 
Er ist so reich und kann vergeuden 
die Schönheit und die kleinen Freuden 
ach, so ein einz‘ger Tag wie heut‘. 
 
 
Fonte: Zwanziger, Iris. Die alte Truhe. 2ª ed. Campinas, edição da autora, 2000, p. 1. 
 


